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EINWOHNERGEMEINDE OBERHÜNIGEN 
 
 
 
Nr. 5/2019 vom 19. September 2019 

 

Kurzinformationen 

 

Schulstart mit neuem Logo für die Schule Region Zäziwil 

 
Der Schulbetrieb startete in Zäziwil und Oberhünigen unter dem 
neuen Namen „Schule Region Zäziwil“ und mit neuem Logo. 
 
Nach mehrjähriger Planungszeit ist die erste Idee, welche anläss-
lich des Workshops in Oberhünigen vom 22. Juni 2016 entworfen 
wurde, in die Wirklichkeit umgesetzt. Die Bildungskommission hat 
in der neuen Zusammensetzung seit anfangs Jahr bereits fünf intensive Sitzungen abgehalten. Die 
Stundenpläne und Schülerlisten wurden erstellt und alle Pensen an engagierte und erfahrene 
Lehrkräfte vergeben. Die Klassenzimmer wurden neu verteilt und mit modernen Technologien und 
Geräten eingerichtet. Insgesamt 198 Schülerinnen und Schüler werden im Schuljahr 2019/20 in 
der neuen Schulorganisation unterrichtet. 
 
Kindergarten wie bisher 
Die beiden altersdurchmischten Kindergartenklassen werden wie bisher im Mehrzweckgebäude 
im OG der Turnhalle Zäziwil unterrichtet. Die Oberhüniger Schülerinnen und Schüler besuchen nun 
bereits das dritte Jahr den Kindergarten in Zäziwil. 

1. – 6. Klasse im Schulhaus Zäziwil 
Die 1. – 6. Klassen haben sich im Schulhaus Zäziwil neu verteilt. Jeweils zwei Parallelklassen (1./2., 
3./4., 5./6. Klasse) haben eine Etage in Beschlag genommen. Zudem stehen mehr Gruppenräume 
als bisher bereit, so dass die Schülerinnen und Schüler dem Lehrplan entsprechend unterrichtet 
werden können. 

7. – 9. Klasse Real neu im Schulhaus Oberhünigen 
Die Schülerinnen und Schüler der 7. – 9. Klasse (Realstufe) werden neu im Schulhaus Oberhünigen 
unterrichtet. Für die zwei Parallelklassen stehen Klassenzimmer und mehrere Gruppenräume zur 
Verfügung. Im ehemaligen Werkraum ist ein Pic-Nic-Raum mit Mikrowellen-Gerät eingerichtet, so 
dass sich die Schülerinnen und Schüler bei Bedarf über Mittag im Schulhaus verpflegen können. 
Auf dem Schulhausplatz wurden Velo- und Mofa-Abstellplätze neu erstellt, welche noch überdacht 
werden. 

Der Schulbus fährt… 
Die Schülerinnen und Schüler ab Kindergarten bis zur 6. Klasse aus Reutenen und Oberhünigen 
werden neu mit dem Schulbus transportiert. Mit der Auto Rothenburg AG, Rothenburg LU, hat der 
Gemeinderat Zäziwil ein erfahrenes Bus-Unternehmen gewählt. Zusammen mit den Verantwortli-
chen des Busunternehmens wurden die Transportpläne, die Haltestellen und der Fahrplan erstellt. 
Der Chauffeur wohnt in Zäziwil und ist somit mit den Gegebenheiten beider Gemeinden vertraut. 
Bis zu den Herbstferien werden erste Erfahrungen gesammelt und anschliessend allenfalls noch 
Anpassungen vorgenommen. 
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Der Mittagstisch ist gedeckt… 
Auch im neuen Schuljahr steht der Mittagstisch bereit. Am Montag, Dienstag und Donnerstag 
werden Schülerinnen und Schüler über Mittag im Schulhaus Zäziwil verpflegt und betreut. 
 
Bildungskommission Zäziwil 
 

 

Hüttenprojekt zum Schulstart der Realklasse der Schule Region Zäziwil 

 
Als Auftakt ins neue Schuljahr bauten die beiden Realklassen der Schule Region Zäziwil unter der 
Leitung der Kinder- und Jugendfachstelle Konolfingen auf dem Pausenplatz beim Schulhaus Ober-
hünigen ein Hüttendorf. Höhepunkt der Woche war die Übernachtung in den Hütten in der Nacht 
auf Freitag. 
 
Die 37 Realschülerinnen und -schüler der neu gebildeten Schule Region Zäziwil gaben schon am 
Montag Vollgas. Nach einer kurzen Einführungs- und Planungsphase sägten sie in sieben ge-
schlechtergetrennten Gruppen Bretter, hantierten mit Akkuschraubern, hämmerten Nägel, damit 
die sieben Hütten am Donnerstagmittag fertiggestellt und bezugsbereit sein würden. Denn an die-
sem Abend stand der Höhepunkt der Woche auf dem Programm, als die Schülerinnen und Schüler 
im Anschluss einer Grillparty in ihren Hütten die Nacht verbringen konnten. Am Freitag wurde das 
kleine Hüttendorf auf dem Schulhausplatz in Oberhünigen dann wieder abgebaut. 
 
Die Bildungskommission und Schulleitung der Schule Region Zäziwil danken allen herzlich, die zur 
Realisation und zur erfolgreichen Durchführung dieses Hüttenprojekts in irgendeiner Weise beige-
tragen haben. Dies gilt vor allem den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Kinder- und Jugend-
fachstelle Konolfingen, ohne die es kein solches Projekt gegeben hätte. 
 
Der vollständige Bericht inklusive Fotos finden Sie auf der Website unter www.oberhünigen.ch. 
 
 

Schule Region Zäziwil – „Lernhilfeunterricht“ erteilen 

 
Die Schule Region Zäziwil sucht im Rahmen des Tagesschulangebotes Personen aus der Gemeinde 
(Lehrlinge, Studenten, Eltern, Senioren, …), die den interessierten Schülerinnen und Schülern 
Lernhilfeunterricht erteilen könnten. Dabei handelt es sich um Aufgaben- oder Lernhilfe der Unter-
Mittel- und / oder Realstufe (1. – 9. Schuljahr). Als Entschädigung empfehlen wir einen Stundenan-
satz von Fr. 15.00 – 20.00. 
 
Interessierte füllen das Formular unter www.zaeziwil.ch, Rubrik Bildung / Tagesschule aus und 
senden dieses per Post an die Schulleitung der Schule Region Zäziwil, Bahnhofstrasse 5, 3532 Zä-
ziwil, oder per E-Mail an sl@zaezi-schule.ch. 
 
Alle Personen, die sich zur Verfügung stellen, werden auf eine frei zugängliche Liste gesetzt, die 
den interessierten Schülerinnen und Schülern sowie den Eltern abgegeben wird. Damit wir die 
Nachhilfeliste aktuell halten können, bitten wir alle interessierten Personen das Formular jeweils 
vor dem Schuljahresbeginn erneut auszufüllen und einzureichen. 
 
Besten Dank für Ihr Interesse. 
Patrik Stalder, Schulleiter der Schule Region Zäziwil 
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Änderung Hauswartschaft Schulhaus Oberhünigen 
Danke Therese Thierstein 

Herzlich willkommen Renate Nussbaum 

 
24 Jahre war Therese Thierstein als Hauswartin des Schulhauses Oberhünigen tätig. Per 1. Oktober 
2019 gibt sie ihre Aufgaben in andere Hände und nimmt eine neue Herausforderung an. Während 
der Anstellungsdauer von Therese Thierstein hat sich die Schulorganisation in Oberhünigen stets 
gewandelt, was auch für die Abwartin eine Herausforderung darstellte. Je nach Anzahl Schülerin-
nen und Schülern wurden nebst der Kindergartenklasse zwei oder drei Schulklassen geführt. Seit 
August 2019 werden die Realschülerinnen der Schule Region Zäziwil im Schulhaus Oberhünigen 
unterrichtet. 
 
Therese Thierstein führte die ihr übertragenen Aufgaben stets sehr pflichtbewusst, zuverlässig und 
sorgfältig aus. Sie hatte ein umfassendes Wissen über die Schulliegenschaft und war dadurch eine 
sehr wertvolle Stütze für den Gemeinderat. Ebenfalls trug sie viel zur guten Kommunikation im 
Schulhaus bei und wurde durch Lehrkräfte, Schülerinnen und Schüler, Gemeinderat und Verwal-
tung sehr geschätzt.  
 
Wir danken Therese Thierstein von Herzen für die im Schulhaus Oberhünigen geleistete Arbeit und 
ihren riesigen Einsatz und wünschen ihr für den weiteren Lebensweg alles Gute, viel Glück, Erfolg 
und Zufriedenheit! 
 
Der Gemeinderat hat als Nachfolgerin Renate Nussbaum, Mirchel, per 1. Oktober 2019 angestellt. 
Er freut sich, mit ihr eine Person aus der Nachbargemeinde gefunden zu haben, welche die Gege-
benheiten im Schulhaus Oberhünigen kennt, über die nötigen Fähigkeiten verfügt und die Arbei-
ten nahtlos übernehmen kann. 
 
Ab 1. Oktober 2019 ist somit Renate Nussbaum auch zuständig für die Vermietung der Schulräume 
für private Anlässe. Allfällige Gesuche und Anfragen sind somit neu direkt an Renate Nussbaum, 
Appenbergstrasse 105, 3532 Mirchel, Tel. 031 711 40 77, zu richten. 
 
Wir wünschen Renate Nussbaum für die neue Aufgabe als Schulhausabwartin ganz viel Freude, 
viel Kraft und Erfolg. 
 
Gemeinderat Oberhünigen 
 
 

Gemeindeverwaltung 
Reduzierte Schalteröffnungszeiten während den Herbstferien 

 
Die Schalter- und Telefonzeiten der Gemeindeverwaltung sind während den Herbstferien, d.h. von 
Montag, 23. September 2019, bis Freitag, 11. Oktober 2019, wie folgt reduziert: 
 
Montag 08.00 – 11.30 Uhr / 14.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag 08.00 – 11.30 Uhr / Nachmittag geschlossen 
 
Auf Anfrage hin bedienen wir Sie auch gerne ausserhalb dieser Schalteröffnungszeiten. 
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AHV-Zweigstelle; Ihr Recht auf Ergänzungsleistungen zur AHV/IV 

 
Ergänzungsleistungen zur AHV/IV helfen, die minimalen Lebenskosten zu decken. Zusätzlich kön-
nen Krankheits- und Behinderungskosten vergütet werden. Im Kanton Bern werden Ergänzungs-
leistungen durch die Ausgleichskasse des Kantons Bern ausgerichtet. 
 
Wer kann Ergänzungsleistungen beziehen?  
Einen Anspruch auf Ergänzungsleistungen (EL) hat, wer  

 eine Rente der AHV, eine Rente der IV, eine Hilflosenentschädigung der IV oder während min-
destens sechs Monaten ein Taggeld der IV erhält,  

 in der Schweiz Wohnsitz und tatsächlichen Aufenthalt hat und  

 Bürgerin oder Bürger der Schweiz oder eines EU/EFTA-Mitgliedstaates ist, oder als Auslände-
rin oder Ausländer seit mindestens zehn Jahren ununterbrochen in der Schweiz lebt. Für 
Flüchtlinge oder Staatenlose beträgt diese Frist fünf Jahre. 

 
Wo können Ergänzungsleistungen beantragt werden?  
Wer Ergänzungsleistungen beantragen will, muss bei der AHV-Zweigstelle seiner Wohngemeinde 
ein Anmeldeformular einreichen. 
 
Welche Angaben müssen bei der der EL-Anmeldung gemacht werden?  
Im Rahmen der individuellen Abklärungen zum Bezug von Ergänzungsleistungen sind alle Auskünf-
te über die Einkommens- und Vermögensverhältnisse zu erteilen. Hierzu gehören auch Angaben 
über ausländische Einkünfte und Vermögenswerte. 
 
Wie hoch sind die Ergänzungsleistungen?  
Die Höhe der Ergänzungsleistungen ist individuell und ergibt sich aus der Gegenüberstellung von 
Einnahmen und Ausgaben. Übersteigen die Ausgaben die Einnahmen, besteht grundsätzlich An-
spruch auf EL.  
 
Welche Einnahmen werden angerechnet?  
Zu den wichtigsten Einnahmen zählen alle Renteneinkünfte, allfällige Erwerbseinkommen, Vermö-
genserträge, Familienzulagen und familienrechtliche Unterhaltsbeiträge. 
 
Welche Ausgaben werden anerkannt?  
Als wichtigste Ausgaben werden bei Personen, welche Zuhause leben, ein fixer Betrag für den all-
gemeinen Lebensbedarf sowie ein Maximalbetrag für die Wohnungsmiete anerkannt. Bei Perso-
nen, die dauernd oder längere Zeit in einem Heim oder Spital leben, werden die Tages-taxe sowie 
ein pauschaler Betrag für persönliche Auslagen berücksichtigt. Bei allen Personen wird zudem ein 
Pauschalbetrag für die obligatorische Krankenpflegeversicherung, die sogenannte Durchschnitts-
prämie, berücksichtigt. 
 
Welche Krankheits- und Behinderungskosten werden rückerstattet?  
Sind die Anspruchsvoraussetzungen zum Bezug von EL erfüllt, können auch Krankheits- und Behin-
derungskosten vergütet werden. Rückerstattet werden unter anderem Zahnbehandlungen, Trans-
portkosten oder Kosten für Pflege, Hilfe, Betreuung und Hilfsmittel sowie die Kostenbeteiligung 
der obligatorischen Krankenpflegeversicherung (Franchise und Selbstbehalt). 
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Werden EL-Bezüger von den Radio- und TV-Gebühren befreit?  
Personen, welche EL beziehen, müssen keine Radio- und Fernsehgebühren bezahlen. Sie können 
sich bei der Erhebungsstelle für Radio- und Fernsehgebühren von der Gebührenpflicht befreien 
lassen. 
 
Weitere Informationen  
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Webseite der Ausgleichskasse des Kantons Bern unter 
www.akbern.ch. Kostenlose Auskünfte und alle amtlichen Formulare sowie Merkblätter erhalten 
Sie auch bei der AHV-Zweigstelle Zäziwil-Oberhünigen. 
 
 

Erteilte Baubewilligungen 

 
Der Gemeinderat oder der Regierungsstatthalter haben je nach Kompetenzbefugnis folgende Bau-
bewilligungen erteilt: 

– Berisha Sadri; Abbruch Garage, Schwendlenstrasse 3a 

– Buchser David; Erweiterung Wohnung in Ökonomieteil, Einbau neue Lichtbänder in Vordach-
bereich sowie Fenster und Türen, Höhe 1 

– Stucki Beat; Nachträgliches Baugesuch für a) Umnutzung best. Garage für die Lagerung von 
Chemikalien und b) Umnutzung Rinderstall in Pferdestall, Erstellen von Allwetterausläufen und 
eines Mistplatzes, Dorfstrasse 29c und 39 

– Einwohnergemeinde Oberhünigen; Punktuelle Befestigung der Schwendlenstrasse mit einem 
Betonbelag, Schwendlenstrasse 61/70 

– Kiener Paul; Aufstellen einer Luft-Wasser-Wärmepumpe mit Aussengerät, Obermoosstrasse 31 
 
 

Herabsetzung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 80 km/h auf 60 km/h 
auf der Kantonsstrasse zwischen Zäziwil und Oberhünigen 

 
Das kantonale Tiefbauamt hat die Herabsetzung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit von heute 
80 km/h auf neu 60 km/h auf der Oberhünigenstrasse, im Abschnitt ausserorts zwischen den Ort-
schaften Zäziwil und Oberhünigen, verfügt. Damit ist das Amt dem eingereichten Gesuch der Ge-
meinderäte Zäziwil, Oberhünigen und Mirchel um Erhöhung der Verkehrssicherheit für die Schul-
kinder, welche während der Schulzeit diese Strecke täglich mit dem Fahrrad, E-Bike oder Mofa be-
fahren, nachgekommen. 
 
Die Verkehrsbeschränkungsverfügung wurde im Anzeiger Konolfingen vom 5. September 2019 mit 
Rechtsmittelbelehrung publiziert; die Signale wurden bereits ausgewechselt.  
 
 

Verkehrserschwerung / Verkehrssperrung Oberhünigenstrasse  

 
An der Oberhünigenstrasse in Zäziwil, im Bereich der Hausnummern 24 bis 37 (Werkhof Hofer) 
müssen Randabschlüsse ausgebessert und der Deckbelag ersetzt werden. Dies führt zu folgenden 
Verkehrsbehinderungen (witterungsbedingte Verschiebungen auf nachfolgende Tage bleiben vor-
behalten): 
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- Verkehrserschwerung: 26. bis 30. September 2019 
 Während den Vorbereitungsarbeiten am 26. und 27. September 2019 wird der Fahrzeugverkehr 

zeitweise einspurig/wechselseitig geführt und von Hand geregelt. Es muss mit kurzen Wartezei-
ten gerechnet werden. Während den Fräsarbeiten am 30. September 2019 wird der Fahrzeug-
verkehr einspurig/wechselseitig geführt und von Hand geregelt. Es muss mit längeren Wartezei-
ten gerechnet werden. 

 
- Verkehrssperrung: 1. Oktober 2019 
 Während des Belagseinbaus wird die Strecke für den Verkehr in beiden Fahrtrichtungen ge-

sperrt. Die Umleitung nach Oberhünigen ist ab Zäziwil via Konolfingen-Niederhünigen signali-
siert. Zufussgehende und Radfahrende müssen Nebenwege benützen. 

 
Besten Dank für das Verständnis. 
 
Strasseninspektorat Mittelland Ost 
 
 

Neuer Fahrplan und Betreiberwechsel ab Dezember 2019 
für den MOONLINER (Nachtbus) 

 
Durch die Veränderung im öffentlichen Verkehr in der Region Münsingen / Wichtrach gibt es auch 
eine Anpassung im MOONLINER Betrieb. In Zukunft wird der MOONLINER Linie M20 anstelle von 
PostAuto neu von Busland AG ab Langnau i.E. betrieben werden. 
 
In der Freitagnacht, 20. / 21. Dezember 2019, wird die Linie M20 erstmals durch die Busland AG 
gefahren werden. Es wird ein Fahrzeug ab dem Standort Langnau i.E. eingesetzt. Dadurch wird sich 
neu auch eine Verbindung ab Langnau i.E. in Richtung Bowil – Zäziwil – Konolfingen – Münsingen – 
Bern ergeben. Durch dieses zusätzliche Fahrplanangebot erhofft sich die Betreiberin eine bessere 
Auslastung der Linie. 
 
 

Angebote der Kinder- und Jugendfachstelle Region Konolfingen 

 
Wir führen für und mit Kindern / Jugendlichen zwischen 6 – 20 Jahren Projekte und Aktivitäten 
durch, zum Beispiel Spielangebote, offene Turnhallen, FunFood und Jugendanlässe. Die Angebote 
sind frei zugänglich und können ohne Verpflichtung oder besondere Aufnahmebedingungen ge-
nutzt werden. Die nächsten Angebote im Jahr 2019 sind wie folgt geplant: 
 
Wann / Was / Wo: 30. Oktober 2019 / 1. November 2019, 15.00 - 17.00 Uhr 
 Treffmobil für Kinder auf dem Schulhausplatz OBERHÜNIGEN 
 
 8. November 2019 / 6. Dezember 2019, 19.00 - 22.00 Uhr 
 # Jugend für Jugendliche ab der 7. Klasse (Ort wird noch bekannt gegeben) 
 
 13. November 2019, 14.00 – 16.30 Uhr, 
 Offene Turnhalle für Kinder in der Turnhalle ZÄZIWIL 
 
 4. Dezember 2019, 14.00 - 16.30 Uhr 
 Kinderprojekt im Schulhaussaal OBERHÜNIGEN 
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Wichtige Hinweise zu unseren Angeboten 

 Das Angebot ist gratis und betreut. 

 Die Kinder können während den Zeiten selbständig kommen und gehen. 

 Kinder unter 6 Jahren sind in Begleitung einer erwachsenen Person herzlich willkommen. 

 Die Angebote finden zum Teil draussen statt. Wetterangepasste Kleidung ist von Vorteil. 

 Versicherung ist Sache der Teilnehmenden. 

 Änderungen des Programms vorbehalten. Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Web-
seite. 

 Mit dem Zusammenschluss der Schulen Zäziwil und Oberhünigen können Kinder und Jugendli-
che die Angebote in beiden Gemeinden besuchen. 

 
Kontakt Kinder- und Jugendfachstelle Tel. 031 790 45 10, E-Mail ki-ju@konolfingen.ch 
www.kiju-konolfingen.ch 
 
 

Start Muki-Turnen und Kinder-Turnen in Zäziwil 

 
Muki-Turnen (3 – 4-jährige) 
Ab Dienstag, 16. Oktober 2018, 16.00 – 17.00 Uhr, in der Turnhalle Zäziwil  
Anmeldungen an Frau Renate Oppliger, Spycherweg 3, 3532 Zäziwil, Natel 079 739 40 65 
 
Kinder-Turnen (5 – 6-jährige) 
Ab Dienstag 16. Oktober 2018, 16.00 – 17.00 Uhr, in der Turnhalle Zäziwil 
Anmeldungen an Frau Heidi Ryser, Sonnrainweg 5, 3532 Zäziwil, Natel 079 312 95 30 
 
Kosten: Jeweils CHF 60.00 pro Quartal 
 1. Quartal: 16. Oktober 2018 – 18. Dezember 2018 
 2. Quartal: 8. Januar 2019 – 26. März 2019 
 Die Versicherung ist Sache der Teilnehmenden. 
 
 

Jugendmusik Zäziwil am Eidg. Jugendmusikfest in Burgdorf 

 
Die Jugendmusik Zäziwil nimmt am kommenden Wochenende am Eidgenössischen Jugendmusik-
fest in Burgdorf teil. Die Auftritte der Jugendmusik in Burgdorf finden statt am: 

 Samstag, 21. September 2019, 09.30 Uhr Konzertstücke (Konzertlokal Pestalozzi) 

 Sonntag, 22. September 2019, 10.15 Uhr Marschmusik 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in Burgdorf und/oder am Empfang am Sonntagabend in Bowil. 
 
Weitere Informationen zum Eidgenössischen Jugendmusikfest finden Sie unter 
www.burgdorf19.ch. 
 
 
 
  

Redaktion Infoblatt: Gemeindeverwaltung Oberhünigen, Bernstrasse 1, 3532 Zäziwil, Telefon 031 710 33 33 

  



- 8 - 

 

Gemeinnütziger Frauenverein Oberhünigen 

 
 
Liebe Mitbürgerinnen 
 
 Ab März 2020 suchen wir ein neues Vorstandsmitglied für den  
 Gemeinnützigen Frauenverein Oberhünigen. 
 
Unsere „Gute Fee“, Margrit Siegenthaler, lässt sich nach 14jähriger Amtszeit nicht mehr wieder-
wählen. An dieser Stelle danken wir Margrit ganz herzlich für ihr grosses Engagement. 
 
Interessierte melden sich bitte bei der Präsidentin, Therese Oberli, Tel. 031 791 03 69, oder bei ei-
nem Vorstandsmitglied. 
 
Wir hoffen schon bald ein neues Gesicht im Vorstand willkommen zu heissen, und verbleiben mit 
besten Grüssen. 
 
 

 
Therese Oberli, Präsidentin, 031 791 03 69 

Sabine Glücki, Vize-Präsidentin, 079 201 70 92 
Therese Thierstein, Kassierin, 031 791 29 86 

Margrit Siegenthaler, Gute Fee, 031 791 13 93 
Anita Krähenbühl, Sekretärin, 031 792 02 72 

 

 

 


